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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG Kleinsteinbach/Singen V : TV Öschelbronn II 
Samstag, 05.03.2022, 19:00 Uhr

Süß macht den Sack zu

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Öschelbronn II am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga Staffel 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTG Kleinsteinbach/Singen V.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:29. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Hans-Walter Süß.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Markus Reiß nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fünf Sätze beharkten sich Brkic /
Dennig und Reiß / Süß, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reiß / Süß
zu Ende ging. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Schüro / Markert und Buck / Gloß
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Okon / Galic bei der unterm Strich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Brodbeck / Brodbeck. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Peter
Brodbeck war Andreas Schüro, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Filip Brkic und Markus Reiß aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Daniel Dennig gewann wenig später sein Spiel gegen Andreas Gloß sicher in drei
Sätzen. Roman Okon konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ German Buck beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Luka Galic hatte nachfolgend gegen Hans-
Walter Süß beim 11:7, 11:9, 11:1 keine Probleme. Die siegbringende Taktik fehlte jedoch danach
Marco Markert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Brodbeck ab dem ersten Ballwechsel.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Andreas Schüro und Markus Reiß entschieden, das Andreas Schüro letztendlich gewann.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Filip Brkic beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Peter Brodbeck. Völlig ungefährdet war anschließend dagegen der Sieg von Daniel Dennig gegen
German Buck nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 13:11, 12:10 nicht verloren. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Roman
Okon das Match gegen Andreas Gloß letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Luka Galic bekam es nun mit Lukas Brodbeck
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Luka Galic am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich war Marco
Markert derweil in der Partie gegen Hans-Walter Süß, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Kleinsteinbach/Singen V am 11.03.2022 gegen den
TTC Ersingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2022 gegen den TTC
Dietlingen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Kleinsteinbach/Singen V

Doppel: Brkic / Dennig 0:1, Schüro / Markert 0:1, Okon / Galic 0:1 
Einzel: A. Schüro 1:1, F. Brkic 0:2, D. Dennig 2:0, R. Okon 1:1, L. Galic 2:0, M. Markert 0:2 

 TV Öschelbronn II
Doppel: Buck / Gloß 1:0, Reiß / Süß 1:0, Brodbeck / Brodbeck 1:0 
Einzel: M. Reiß 1:1, P. Brodbeck 2:0, G. Buck 0:2, A. Gloß 1:1, L. Brodbeck 1:1, H. Süß 1:1


